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Auszeichnung .BürgermeisterDr .Weiskirchnerüberreichteheute
in der üblichen feierlichen Weise demOberbeamtenderOester - ¬
reichischenLänderbankLudwigSchaferdasDekretzurVerleihung
des Titels eines Kaiserlichen Rates .Hiezu hatten sicheinge - ¬
fundender VizepräsidentdesVerwaltungsratesderLänderbank
Grossindustrieller Otto von Seybel und Direktor Maximilian
Kraus ,weiters Magistratdirektor Dr .Nüchtern ,Obermagistrats - ¬

rat Formanek ,MagistratsratDr .FastenbauerundMagistrats-¬
sekretär Dr .Wolfvonder städtischenKohlenversorgungsstelle.

BürgermeisterDr .WeikkirchnerüberreichtedemAusgezeich-¬
betendasDekretmit folgenderAnsprache :SeineMajestätunser
AllergnädigsterKaiserundHerrhat Ihnenin Aerkennungihrer

besonderenVerdienstedenTitelKaiserlicherRatverliehen ,und
mir übliegt heutedie ehrenvolleAufgabe ,Ihnendiesekaiserlich
Auszeichnungim Formdes Dekreteszu überreichen .Ichbeglück-¬
wünscheSie herzlichst hiezu ,ich habe aber auch nocheine
andere Pflicht zu erfüllen ,der kaiserlichen Auszeichnunganzu - ¬

schliessen den Dankdes Bürgermeisters und der GemeindeWien ,
die Ihre ausserordentlich umsichtige undweitgehende
TätigkeitaufdemGebietderstädtischenKohlenversorgunginder
verantwortungsvollenStelle desLeitersderBuchhaltungfürden

KohlenverkaufhabenSie sich ,HerrkaiserlicherRat ,ausser-¬
ordentlicheVerdiensteerworbenundsowohlIhrer Bank ,die
sie wiederholtmit Vertrauensstellungengeehrt hat ,wieder
Gemeindegenütztunddazubeigetragen ,dass dieserwichtige
ZweigderstädtischenAppoovisionierungsichineinwandfreier
undtadelloserArtabspielt .NehmenSie dafürdenbestenDank,
ich wünschevomHerzey ,dass Ihnender liebe GottGesundheit
geistige undkörperlicheKraftfür viele Hahreverleiht ,damit
siesichderkaiserlichenAuszeichnungrechtlangeerfreuenund
weiter im Interesse Ihres Unternehmensaber auchderGemeinde
Wien tätig sein können .Glückauf Herr kaiserlicher Rat !

OttovonSeybelsprichtnamensderLänderbankdieherzlichen
GlückwünscheausmitderHoffnung,dassderAusgezeichnete
ihrnochrechtlangeerhaltenbleibenwerde.

DirektorKrausschbiesstsichdiesenGlückwünschenan,
woaufderAusgezeichnetemitherzlichenDankwortenerwidert.

Ehrengeschenk.BürgermeisterDr .Weiskirchnerüerreichte
heute in Anwesenheit zahlreicher Stadt -undFemeinderaäte
demstädtischen Strassenarbeiter Josef Buckein
Ehrengeschenk der GemeindeWienim Betrage von 100Kronen .

- - . - - ¬
AusdemStadtrat .In der letzten ,unter demVorsitzedes
VB .Hierhammer abgehaltenen Sitzung wurden folgende Gegen¬

ständeerledigt :NacheinemAntragedesStR .Poyerwurdedie
Instandsetzungder Fahrbahnin der Nesselgasseim13 .Bezirk
mitdemErfordernissevon9300Kronengenehmigt.- ¬
DemvomStR .Schwervorgelegten AnsuchendesBeutschen
Vereineszur VerbreitunggmmeinnützigerKenntnisseinPrag "
um Fortbezug seiner „ Deutschösterreichischen Grüsse ims
Feld "wird auf ein weiteres Viertelzahr Folge gegeben .- ¬
DasvomStR .Schmidtforgelegte Projekt für dieAusführung
der baulichen Herstellungen für die Errichtung einer Waggon- ¬
Rangieranlage in der Zantrale Engerthstrasse wird mit dem

Kostenbetrage von 50 . 000Kronen gemehmigt .- Nacheinem

Antrage des StR .Shneider wird die Anschaffung vonsieben
Handsprengwagenfür die Bespritzung der öffentlichen Geh- ¬
wegemit den Kosten von 12 . 650Kronengenehmigt .- ¬
NacheinemAntragedesVB -HierhammerwirdeinLandschafts-¬
bild ,betreffend die Darstellung der AdmontarTorfindustrie

beimMalerGeergHolubbestellt .- NacheinemAntragedes
StR .AngermayerwerdenfürerforerlichgewordeneTelephonan-¬
schlüsse im Lagerhause der Stadt Wien5000 Kronenbewilligt .
Die Geleiseerneuerungenan 7 Stellen desStrassenbahnnetzes
im . ,12 . ,19 .und 20 .Bezirk werden mit den Kostenvon

366. 000KronennacheinenAntragedesStR .Schneidergeneh¬
migt .- FürdieInstandsetzungderEinrichtungendesnördli-¬
chenKesselhausesundderHeizanlageimMeuenRathause
werden13 . 200Kronengenehmigt.
- .

BeschlagnahmevonLebensmittelnbeiGastwirtenundHoteliers.
Anlasslichder letzten Requisitionbei denGastwirtenundHo-¬
teliers wurdedie Hälfteihrer LebensmittelvorrätemitBe-¬
schlagbelegtundüberAuftragdesVolksernährungsamtessollen
diesebeschlagnahmtenLebensmittelnfür Zweckederöffentliche
Ausspeisungabgeliefertwerden .DurchdieseMassnahmewürden
die Gastwirte und Hoteliers schwer geschädigt ,da sie die
LebensmittelumteueresGelderwörbenundjetzt zumHöchst-¬
preiseabgebensollen ,aberauchdadurch ,dasssie sicheinen
Ersatz für die weggenommenenLebensmittel nichtverschaffen
können ,andererseitsihrerwiederholtenForderung;dasssie
vonöffentlichenStellenbeliefertwerdenmögen,nichtent-¬

sprochenwurde .Eine AnzahlvonGastwirtenund Hoteliershat
sich an den GR .Schäfer gewendetund ihn gebeten ,er mögebeim
BürgermeisterDr .Weiskirchnerentervenieren .GR .Schäfer
sprachheutevormittagbeimBürgermeistervor ,schilderteihm
die Sachlageundbat ihn ,seinen ganzenEinflussaufzuwenden,
damitdie Gastwirte ,welchedochfür die allgemeineAusspei-¬foneas

sungeinegrosseRolleundihrenStolzdareinsetzten ,inder
schweren Zeit einem grossen Teile der Bevölkerung dasDurch- ¬

haltenzuermöglichen ,ihrenAufgabenweiternachkommenzu
können;damitsie aberauchvordemgänzlichenRuinbewahrt
werden.BürgermesterDr .Weiskirchnerversprach,beidenmass-¬
gebendenStellenvorzusprechenundAlleszutun ,damitden
berechtigtenWünschendieses Gewerbestandesentsprochenwerde.

Die Audienzdes BürgermeistersbeimKaiser .DerKaiserhat
gesternwieberichtetBürgermeisterDr .Weiskirchnerin
besondererAudienzempfangen.ZunächstunterbreiteteDr .
WeiskrchnerdemMonarchendenehrfurchtsvollstenDank
derStadtgemeindefürdiegrosszügigeweitausgreifendeAktion
des KaiserKarlWohlfahrts - Werkes„ Kinderaufs Land" .
DerBürgermeisterberichteteüberdieAbfahrtderWiener
KindervondenBahnhöfenunderzähltevondemJubelunddese
Dankeundder Freudeder armenunterernährtenKinderWiens.
DerBürgermeisterwarauchin der Lage ,demKaiser überdie
ungemeinherzlicheundgastfreundlicheAufnahmeder Kinderin
Ungarnzu berichtenundgabder ErwartungAusdruck ,dassdie
TausendenKinderneugekräftigtausUngarnzurückkehrenwerden.
DerMonarch ,welchedemBerichtedas grösste Interesseent - ¬
gegenbrachtemmahmdenselben mit grosserBefriedigung
entgegen .

Sodannüberreichte der BürgermeisterdemKaiserdis
vom Stadtbaudirektor Dr .Goldemund verfasste Broschüre

überdieKaiserKarlKriegerheimstätteinAspern,welcheder
Kaiser huldvollst entgegennahmund über Bitte desBürger - ¬

meistersseinErschenenbei derGrundsteinlegunginAussicht
stellte .

FernerüberreichtederBürgermeisterdievomStadtrate
beschlosseneDenkschrift ,betreffendMassnahmenderMilitär-¬
undZivilbehördenzur Behebung ,bezwiehungsweiseLinderung
desNotstandesderstädtischenStrassenbahnen .Bürgermeister
Dr .Weixir chnerhatteGelegenheit,in eingehenderWeisedie
Verhältnisse beim Strassenbehnbetrieb undinsbesondere
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